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Wanderfahrt
/i^/7/<?r iSV7//*///.y/c7/é>r- l emW.v

Unten: Elisabeth Baum-
gartner und Grossrat
Winzenried bei einem

Gedankenaustausch

Die Wirtschaftsgebäude des Pfyngutes, das. ur-
sprünglich ein altes Rittergut der Herren von
Werra, heute zu den modernsten Anbau-
gebieten der Schweiz gehört. Mit grössten
Aufwendungen wurde hier Oedland bearbeitet
und Wälder gerodet, um den für die Landwirt-
Schaft notwendigen Kuliurboden zu gewinnen

Adolf Fux, der be-
kannte Waliiser
Schriftsteller,half

seinerseits tüchtig mit,
die Walliserfahrt der
Berner Schriftsteiler

zu organisieren

Links: Berner Schrift-
steller und Journa-
listen während einer
kleinen Besichtigungs-
pause. V. I. n. r. die
Schriftsteller Küpfer,
Oskar Schmalz, Fritz
Utz und Werner Augs-

burger

Rechts: Ein Raclette-
Schmaus auf Gut Pfyn
beschloss die interes-
sante Besichtigung

Nach dem Mittagessen aut dem Landgut in
Pfyn. V. I. n. r.: Emil Schibli, Eugen Mattes,
H err Gauch und Eugen Wyler beim Kaffeehöck

KIntsn' kiisabetb kaum-
gartner unö Orossrat
V/in?«nrieö bai einem

Osctankenaustouscb

Oie Vtirtsckaftsgsbauöe ctss kt/ngutes. <tas. u,--
sprüngiicb ein altes kittergut rien bisrrsn von
VVsrra, beute ?u rten moösrnsten ^nbau-
gebieten be? Zckwsi? gebort. t»tit grössten
^utwenciungsn wurcts bisrOeölanö bearbeitet
unö VVäiöer gsroöet, um cisn für <tis l.on<twirt-
scbast notwencjigsn Xuitvrboösn ?u gewinnen

/Köoif Kux. ösr bs-
kannte Vaiiiser
Zebristsleiisr^baif

seinerseits tücktig mit.
öis Waiiisertabrt cier
ksrnsr Zcbrittsteiisr

2U oi'gciniziek-en

kinks: ksrner Zcbritt-
steiler unö tourna-
iistsn wäbrenö einer
kisinen kesicktigungs-
pause. V. >. n. r. öie
Zcbrittstelier Xüptsr.
Oskar Zcbmai?. krit?
Kit? unci >Vernsr ^ugs-

burger

kecbts: kin kacietts-
Zcbmous auf Out kf/n
bescbloss öie intsrez-
sante kesicbtigung

btocb <tem Mittagessen avt ctsm kanctgut in
ks/n. V. i. n. r. : kmii Zcbibii, Kugen tvtattss,
bt err Oaucb unct kugsn Vf/isr beim Xotteeböck
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Am Sonntag wurde noch Sitten und seinen
Schlössern ein Besuch abgestattet. Im Vor-
dergrund: Herr Huggenberger (links) und

Herr Dr. Schwengeler (rechts)

Links: Herr Architekt Bürgin
erklärt den Aufbau des Land-
gutes Pfyn, für dessen Boden-
bearbeitung die neuesten Ma-
schinen herbeigezogen wurden
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Zur Förderung der kulturellen Beziehungen führt der

Berner Schrittsteller-Verein Besuche anderer Landesteile un-
seres Landes durch. Vor wenig Wochen wallfahrteten einige
Mitglieder an die Glarner Landsgemeinde, und letzten Sains-

tag und Sonntag wurde unsern Wallisernachbarn ein Be-

such abgestattet, um das Landgut Pfyn, eines der grössten
Urbarisierungs- und Anbauwerke der Schweiz, zu besichtigen.
Mehr als 50 Aktivmitglieder, Journalisten und Freunde des

heimatliehen Schrifttums nahmen daran teil und sie wurden
vom Besitzer, Herrn Weber, aufs freundlichste empfangen und
bewirtet. Mit Vereinen und Behördemitgliedern von Siders
wurde ein gemütlicher Abend verlebt, der in Sympathiekund-
gebungen verschiedenster Art zwischen Bern und Wallis
gipfelte. Die Rückreise erfolgte sonntags über Sitten, wo die

Teilnehmer zur Besichtigung der zwei grössten Kellereien ein-

geladen waren, und dann weiter über Vevey und Freiburg.
Ein eingehender Bericht folgt in einer der nächsten Nummern.
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/^m 8vr>ntag wurde nocb 8itten und seinen
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Xur f'ürclerunK cisi- kuitui-ellen lZe/.ie>iunKen kükrt tier
berner 8ebriìt8te!ter-Vereitt kesueke underer l^uncle^teite un
seres I^snàs tlnreii. Vor >reniß Woelis» vvultkslirteten elniße
i^itxlieâer «n (lie (ilarner l^antlsIemeinlie, unâ let/ten Sams-

t»A und sonntgg wurde unsern VVuiliseriinelrdarn ein Le-
Lueii gdKeststlet, um (Ins 7.snilKui pkz'N, eines cler grössten
iiriuirisierunKS- und /^nkniivverke der Zeiivrei?, i!U kesioliti^en.
i^Ià à SV ^kiivmiixlieder, dournsiisten und preunds des

ileimsìliolren 8ekrikttums nslimen durun teil und sie wurden
vom kesiàr, tterrn Weder, nuts kreundliotiste emptiinxien und
bewirtet. Mt Vereinen und keliördemitAliedern von Siders
wurde ein Aeniütlieker /Xbend verlebt, der in Z^nipntkiekund'
^ekunZen versebîectenster >^rt xwîseben Kern und Wudi«
xipkeite. vie kückreise erkolgte sonntnxs über 8itten, wo die

1'eilnebmer ?!»r kesiebtixunx der zwei grössten !<e»ereien sin-
xeisden waren, und dann weiter über Veve^ und preiburx.
^in eingehender Kerîeiit kol^î >n einer der näeiisten Nummern.



D if # Die Pazifik-Konferenz in Washington, die an Bedeutung derjenigen von Casablanca gleichgestellt wird, hat die Wichtig-
r <sXl¥!K"'lYwriIf£l Bill keit der Kriegsschauplätze im Fernen Osten in deutliche Erscheinung gerückt. Das aus dem Weissen Haus gefunkte
Bild zeigt den Pazifik-Kriegsrat der „Vereinigten Nationen". Von links: T. V. Soong (Chinesischer Aussenminister), Lord Halifax (Brit. Botschafter), H. v. Ewatt

(Australischer Aussenminister), Winston Churchill (Englischer Premier), Franklin D. Roosevelt (Präsident der USA), Mackenzie King (Kanadischer Premier),
Leighton McCarthy (Kanadischer Minister in USA), Dr. Alexander Loudon (Niederländischer Gesandter), Manuel Quezon (Präsident der Philippinen)

Rechts: Am Nordostschweizeri-
sehen Schwingertag in Schaffhau-
sen feierte der Schwingerkönig
Willy Lardon (Murten) einen
neuen eleganten Sieg. U. B. z.
Lardon (oben) wirft mit einem
gewaltigen Schwünge seinen letz-
ten Gegner, den Zürcher Jakob

Schiitter

In Verbindung mit dem Nordostschweizerischen Schwin-
gertag fand in Schaffhausen ein Trachtentag statt. Unser
Bild zeigt die stilvollen Trachten des Klettgau vor dem

Schaffhauser Obertor

Links: In St. Gallen ist an
der Frühjahrsmesse aus An-
lass des tausendjährigen Be-
Stehens des Marktrechtes ein
überaus origineller Umzug
durchgeführt worden, unter
dem Motto: „Fahrendes Volk
im Wandel der Zeiten". U.
B.z. eine Gruppe jener Leute,
die vor Jahrhunderten die

Märkte belebten

Unten: Der Singsonntag in
der Schweiz, der zu den jüng-
sten periodisch wiederkeh-
renden Veranstaltungen un-
serer Heimat gehört, hat
sich schon überall durchge-
setzt. Unser Bild zeigt eine
Trachtengruppe in Zürich
beim Vortrag eines Liedes

Links: Die Tagung der Schweiz. Ton-
künstler in Genf vom 29. und 30.

Mai, in deren Mittelpunkt mehrere
Konzerte einheimischer Komponi-
sten standen, wurde durch einen
Empfang eröffnet. Unser Bild zeigt
von links nach rechts den Kompo-
nis'en Frank Martin, der Schöpfer
der Musik zum Totentanz von Basel,
einen Weibel, die Staatsräte Unger
und Uhler und den Komponisten

Abbé Bovet.

kî '^'1 V / l^aritik-Xontensn? in Wasblngton. dis cin ksdsutung denjenigen von Lasablanca gleicbgsstsllt vind. bat die Wicbtig-
j<gjj XniegssebauplätTS im kennen Osten in deutlicbs ^nscbsinung gsnückt. Oas aus dem Wsizzsn Klaus getunkte

kild ^sigt den ka^itik-Xniegsnat den „Vsnsinigten blationen". Von links: 's, V. 8oong (Lbinssisiben ^.uzssnministsn). kond l-lalitax jknit. lìotscbatten). Kl. v, kvatt
^ustnaliscbsn ^usssnministen). Winston Lbuncbill ^kngliscksn knemisn). knanklin O. Xoossvelt ^knäsidsnt den O8^), tvtacken^ie Xing (Xanadiscbsn knsmien).

keigkton tvtcLantb/ (Xanadiscben tvtinistsn in O8^). On. ^lexanden koudon (klisdsnländiscksn Lssandtsn). tvtanuel Quezon ^knäsidsnt den kbilippinsn)

l^ecbts: /km kiondostscbvsi^sni-
sctien 8cb»ingsntag in 8cbattbau-
sen teients den 8cbsvingenkönig
Will/ kandon (tvtuntsn) einen
neuen eleganten 8isg. O. k.
kandon ^oben) »intt mit einem
gewaltigen 8ctiwunge seinen let?-
ten Oegnsn. den ^üncbsn takob

8cbl!ttsn

in Venizindung mit dem klondostzcbvei^eniscbsn 8cbvin-
gentog tond in 8cbattbausen sin 3>acktentag statt. Onsen
kild Zweigt die stilvollen l'nacbtsn des Xlettgau von dem

Zctiafftiausel- Od«rtor

kinks: in 8t. Lallen ist an
den knvbjabnsmezse aus ^n-
lass des tausendjätinigen lZs-
stoiiens des tvtanktnscbtes sin
äberaas originellen t^m?ug
dvnckgelubnt «ondsn, unten
ciem t^otto: .Fakrencles Voll<
im Wandel den leiten". O.
ö.T. sine Lnupps jenen beute,
die von tabnbundentsn die

tvtänkts belekten

Ontsn: Osn 8ingsonntag in
den 8cbvsiz:, den !U den jüng-
sten peniodiscb »iedsnkeb-
nsndsn Vsnanstoltungen un-
sensn ktsimat gebönt. bat
sieb scbon übsnall dunckgs-
sstTt. Onsen öild isigt eins
l'nacbtsngnuppe in l^unicb
beim Vontnog eines kisdes

kinks: Ois Tagung den scbvei^. îon-
künstlsn in Lent vom 2?. und 3V.

ivtai, in denen Mittelpunkt msbnene
Xon^ents einkeimiscben Xomponi-
sten standen, svunds duncb einen
Kmptang enöttnet. Onsen kild ^eigt
von links nacti neckts den Xompo-
nisten knank tvtantin. den 8cböptsn
den tvtusik ^um 'sotentan^ von kasel,
einen Wsibel. die 8taatsnäts Ongsn
und Oklen und den Xomponistsn

^bbè kovet.
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